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speziell unterrichtet, 41 Taubstumme wurden ebenfalls besonders unterrichtet,
und sodann waren noch 73 nicht Bildungsfähige. Aus dem Aargau waren 72
Kinder dort untergebracht, Luzern 35, Svlothurn 15 u. s. w. Die Einnahmen
betrugen 111,795 Fr. 35 ; die Ausgaben beliesen sich auf 111,748 Fr, 72,
somit ergibt sich ein Aktivsaldo von 53 Fr. 63. Die segensreich wirkende
Anstalt sei auch fernerhin dem Wohlwollen des Publikums wärmstens empfohlen.

Pädagogische Rundschau.
Zürich. Die Universität Zürich zählt in diesem Sommersemestsr 762

Studierende, wovon 111 Damen.
— Der eidgenössische Turnverein nahm im Jahre 1990 39.739 Fr. 89

ein und verausgabte 33,349 Fr. 85. Es ergibt sich somit ein Rück-

schlag von 2619 Fr. 95. Das Vereinsvermögen belief sich Ende 1999 auf
Fr. 15,635.15.

Ucr«. Toleranzsorderung. > In der Sitzung der Berner Großrates
vom 29. Mai reichte Nationalrat Boinay „im Namen der katholischen Jurassier"
eine Interpellation ein, in welcher angefragt wurde, was der Rat für Maß-
nahmen zu treffen gedenke, um die obligatorischen Lehrmittel für die Primär-
schulen des Kantons Bern in Einklang zu bringen mit den Vorschriften des

Art. 27 der Bundesverfassung, der jede Beeinträchtigung der Glaubens- und
Gewissensfreiheit untersagt. Die katholische Presse des Jura hat bereits auf
verschiedene durchaus haltlose Ausfälle gegen die katholischen kirchlichen Jnstitu-
tionen aufmerksam gemacht, die im geschichtlichen Teile des Lesebuches für die

Volksschule enthalten sind und welche die Interpellation als in hohem Grade
gerechtfertigt erscheinen lassen. Solche Interpellationen könnten übrigens auch

anderwärts nichts schaden.

— Die Erziehungsdirektion regt eine Sammlung unter der Schuljugend
zu Gunsten der Burenkinder an.

— Der Verband schweiz. Männerturnvereine hielt seine Delegiertenversamm-
lung in Viel ab. 23 Sektionen waren durch 58 Delegierte vertreten. Der
Verband zählt 51 Sektionen, wovon 35 deutsche, 16 welsche mit 4999 Mit-
gliedern. Das Haupttraktandum bildete die Beratung der neuen Statuten de-

Hufs besserer Organisation der Männerturnvereine und Altersriegen.
— Einem Begehren der Regierung des Kantons Bern Folge gebend, hat

der Bundesrat nach Anhörung der Kantonsregierungen verfügt, daß in Zukunft
jeder Rekrut einen amtlichen Ausweis darüber zu erbringen habe, wo er zuletzt
die Schule besucht. Die Form des Ausweises festzustellen, bleibt den Kantonen
anheimgestellt. Besitzt ein Rekrut den Ausweis bei der Prüfung nicht, so hat
er ihn nachher beizubringen, ansonst ihm das Dienstbüchlein nicht aushingegeben
wird. Die vexatorische Neuerung leuchtet vielfach nicht ein.

— Bundesrat. AM" Dem Organisationskomitee des vom 14.—16. Juli
1991 in Lausanne stattfindenden Lehrertages der romanischen Schweiz wird ein

Bundesbeitrag von 399 Fr. zugesichert.

Luzern. Die Maturitätsprüfungen für die Abiturienten des Lyzeums,
sowie für diejenigen der technischen Abteilung der Realschule ist auf Montag den

24. Juni nächsthin und folgende Tage angesetzt.
— Im luzernischen Großen Rate ist eine Interpellation angekündet, um

der Ausstellung und dem Verkaufe unsittlicher Litteratur am Bahnhofe und in
Buchhandlungen zu steuern, sowie um dem Verbote der Graßmann-Broschüre
Nachachtung zu verschaffen.
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